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Freund von der Diätenbewilligung war ſo iſt wohl kaum zu er

ſind eine ſo gute Seele und das kann ich wohl behaupten
die Beſte im ganzen Haus

an die Echtheit meines Frohſinns Er iſt nur gemacht ſo
unecht wie falſches Geld Er iſt blos Maske
hier bei zuns iſt aufrichtig heiter

nicht für ſchicklich es einzugeſtehen ſo ſchwieg ſie lieber

Engländerin gebildet wohlerzogen aber beſtändig hin und
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Was in der Welt vorgeht
Halle 16 Januar

Der deutſche Reichstag iſt in Berlin wieder zuſammen ge
eten um den Reſt ſeines Arbeitspenſums zu erledigen Daß

das Hauptarbeitungsſtück der Seſſion in den neuen HandelsBe
ziehnngen erledigt iſt beweiſt der etwas mehr als ſchwache Beſuch
des Hauſes und da zugleich die Seſſion des preußiſchen
Landtages begonnen hat ſo wird wohl anch ſo bald in dieſer
mangelhaften Frequenz keine Aenderung eintreten Der Reichstag
ſt ſofort nach ſeinem Wiederzuſammentritt in die zweite Leſung
des neuen Reichshaushaltes eingetreten die man vor Weihnachten der
dandelsverträge wegen hatte zurückſetzen müſſen Bei dieſer Ge
egenheit wurde der ſchon häufiger genehmigte Antrag wegen Be
villigung von Diäten an die Reichstagsmitglieder von Neuem
angenommen aber es bleibt zweifelhaft ob damit auch nur die
Sache einen Schritt weiter gediehen iſt Obgleich der Reichs
anzler im Haufe anweſend war hat er es doch vermieden zur
Frage Stellung zu nehmen und da der Bundesrath bisher kein

varten daß nunmehr eine Zuſtimmung erfolgt Die ſozial
demokratiſchen Redner hatten wieder eine lange Reihe von Klagen
vorzubringen übertrieben aber dabei in gewohnter Weiſe ſo daß
hre Ausführungen unſchwer zurückgewieſen werden konnten Bis
her ſind an den zur Berathung ſtehenden Forderungen des Reichs
jaushaltes keine Veränderungen vorgenommen die Hauptſchwierig
eiten werden erſt bei den Militärforderungen kommen Und wenn

auch im Parlament die Neigung vorhanden iſt die zur Verſtärkung
der Artillerie geforderten Summen zu bewilligen ſo liegen die
Dinge doch anders bezüglich der geplanten neuen Schiffsbauten
Die Thronrede zur Eröffnung des preußiſchen Landtages hat der
Reichskanzler Graf Caprivi verleſen Das Hauptgeſetz der Seſſivn
vird die neue Volksſchulvorlage ſein die viel Stäub aufwirbeln
en weil die Anſichten der Parteien hierin ganz außerordentlich

differiren
Kaiſer Wilhelm hat im Berliner Schloſſe in feierlicher

Andienz den neuen Erzbiſchof von Poſen Dr v Stablewski
mpfangen welcher vor dem Monarchen perſönlich den Eid der
Treue ablegte Dieſer beſondere Akt hat wohl vor Allem den
Zweck gehabt den Polen klar zu machen daß die Ernennung eines
polniſchen Erzbiſchofs noch lange nicht Zugeſtändniſſe an die ge
eimen Herzenswünſche der Polen bedeutet Der Kaiſer hat in

kräftigen Worten dem Prälaten gegenüber die Ueberzeugung aus
geſprochen daß er hoffe und erwarte der neue Erzbiſchof werde
zur Annäherung und Verſöhnnng der Deutſchen und Polen in
ſeiner Diözeſe beitragen Den Reſt der Woche benützte der Monarch
zu einem Jagdausflug nach Bückeburg Noch in dieſem Monat
oll wie in früheren ſchon ein parlamentariſches Kaiſerdiner beim
Reichskanzler ſtattfinden

Aus DeutſchOſtafrika ſind wieder einmal Nachrichten
ingegangen die zwar gerade keine Beſorgniſſe erwecken aber doch

geeionet ſind unliebſam zu berühren Jn der Nähe der Station
Tanga hatte ſich der Stamm der Wadigo erhoben und eine Ex
pedition der Schutztruppe gegen die Wilden verlief fruchtlos ſie
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spät geſühntVon Charles Meérouvel
Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter

Nachdruck verboten

57 FortſetzungJa Miß Brampton Sie haben wohl auch bemerkt
daß man in dieſem Hauſe wo das Nichtsthun an der
Tagesordnung iſt faſt kaum mehr ſchläft Sie ſelbſt die
Sie doch noch ruhen könnten

Oh wehrte die Miß ab
Sie ſtehen wie die ehrbaren Leute vor Tagesanbruch

auf Wie poetiſch und gefühlvoll Sie ſind Sie beobachten
die Grashalme wie ſie den Morgenthau einſchlürfen
hören dem Liebesgeflüſter der Grillen zu betrachten die
Blumen deren Kelche ſich unter dem heißen Kuß der Sonne

ſchließen
Jch bemerke mit Vergnügen in welch guter Stimmung

Sie heute Morgen ſind Fränlein unterbrach die Geſell
chafterin ſie lächelnd Jch bin entzückt darüber wirk
lich nichts könnte mir angenehmer ſein

Jch weiß es Miß Eveline erwiderte Marcella Sie

Aber glauben Sie ja nicht

Niemand

Oh
Sehen Sie es denn nicht ſelbſt

Die arme Miß Brampton ſah es wohl hielt es aber

Sie war in der That ein gutherziges Geſchöpf dieſe
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chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
v vWmußte den Rückzug antreten und wurde bis zur Station von den

Gegnern verfolgt Die erlittenen Verluſte ſind nicht der Rede
werth der Mißerfolg wird auch durch eine neue ſtärkere Kolonne
bald wieder wett gemacht ſein aber unangenehm iſt doch die That
ſache daß die Soldaten der Schutztruppe ſich weniger gut ſchlagen
als früher Dieſe verminderte Tüchtigkeit hat bekanntlich auch am
Untergang der Expedition Zelewski erheblichen Antheil gehabt
Major von Wißmann iſt noch in Kairo ſein Zuſtand beſſert ſich
aber tagtäglich Er hat die feſte Abſicht im Juni die große
Dampfer Expedition ſelbſt an den Viktoria See zu führen und
ſollen in den nächſten Tagen hierüber endgiltige Abmachungen ge
troffen werden

Der Kampf um die neuen Handelsverträge hat jetzt auch
im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe ſeinen Anfang ge
nommen und wird mit großer Lebhaftigkeit geführt wobei die
Czechen natürlich wiederum aus ihrem Haß gegen die Deutſchen
auch nicht den geringſten Hehl machen Das Ende der Berathung
wird in jedem Falle die Annahme der Verträge mit außerordent
licher Mehrheit bringen Jn Jtalien beſchäftigt man ſich mit
einem großen Plan der Militärverwaltung Die Franzoſen ſind
nämlich drauf und dran in Tunis an der afrikaniſchen Küſte einen
großen Waffenplatz zu ſchaffen und die Jtaliener werden hierauf
die Antwort durch die Anlage eines großen befeſtigten Lagers auf
der Jnſel Sizilien geben Viel Lärm gab es um den kleinen
aber recht unruhigen afrikaniſchen Raubſtaat Marokko Jn der
Nähe des Hafens von Tanger war ein Kabylenaufſtand aus
gebrochen und ſofort erſchienen dort bedeutende Kriegsgeſchwader
Franzöſiſche engliſche ſpaniſche und italieniſche Panzer gaben ſich
dort ein Stelldichein Alle dieſe Schiffe ſollen dem Namen nach
die Europäer in Tanger die bisher aber noch gar nicht bedroht
ſind beſchützen Jn Wahrheit ſollen ſie natürlich aufpaſſen daß
Niemand von den lieben Freunden und Nachbarn aus irgend einem
leicht zu findenden Grunde ein Stück Marokko in die Taſche ſteckt
Jn Paris iſt die neue Kammerſeſſion mit der Wiederwahl der
bisherigen Präſidenten eröffnet Es geht bisher recht ſtill zu

Die Jnfluenza kann bald Fürſtenkrankheit getauft
werden denn ſie hat auffallend zahlreiche fürſtliche Perſonen dahinge
rafft Wir erinnern nur an die deutſche Kaiſerin Anguſta an
den Herzog von Aoſta den Bruder des Königs von Jtalien den
Prinzen Baldnin von Flandern die Großherzogin Olga von
Rußland die Erzherzoge Heinrich und Ferdinand von Oeſterreich
und Andere Nun ſchließen ſich dieſem Reigen der Khedive
Tewfik von Egypten und der Herzog von Clarence an
Durch den Tod des Letzteren des älteſten Sohnes des Prinzen
von Wales alſo des präſumtiven Thronfolgers iſt das engliſche
Königshaus in tiefe Trauer verſetzt worden Jn Dentſchland be
gegnet das traurige Ereigniß um ſo größerer Theilnahme als es
ſich um den Tod eines nahen Verwandten des Hauſes Hohen
zollern eines Vetters unſeres Kaiſers handelt Die Ausſicht auf
die Thronfolge iſt nunmehr auf den einzigen Bruder des Ver
ſtorbenen den Prinzen Georg geb 3 Juni 1862 übergegangen

Der Tod des Khediven Tewfik rief zeitweiſe lebhafte Bewegung
hervor denn es lag der Gedanke doch ſehr nahe daß Rußland
und Frankreich begierig dieſe ſchöne Gelegenheit zu Jntrignen er
greifen würden um den Engländern die es ſich nun ſchon ſeit
einem Dutzend Jahre am Nil wohl ſein laſſen einen gründlichen
Poſſen zu ſpielen Die traurigen Zuſtände in Rußland haben
aber die Petersburger Diplomatie veranlaßt für diesmal von

trotzdem ſie immer freundlich war und nie ein böſes Wort
ſagte Dieſe Art iſt ſelten

War es nicht mein Vater den ich vorhin dort am Teich
ſah fragte das junge Mädchen

Ja er war es Fräulein
Haben Sie nicht ſeine düſtere Miene bemerkt Miß

Brampton
Aber Fräulein
Hat er denn ein einziges Wort mit Jhnen geſprochen
Der Herr Baron erſchien ſehr beſchäftigt
So daß er Sie nicht einmal ſah
Er hat ſo viele Geſchäfte entſchuldigte ihn die Ge

ſellſchafterin
So viele Sorgen vielleicht murmelte Marcella indem

ſie ſich über ihre Arbeit beugte Dann zog ſie die Eng
länderin zu ſich heran und zeigte ihr die Skizze

Sie ſehen das kleine Ding da Miß Eveline ſagte ſie
Nun wohl es iſt verfehlt gänzlich verfehlt Hier im Haus

geht Alles verkehrt ſelbſt ich ich bringe nichts Ordentliches
mehr fertig

Mit ungeduldiger Geberde verwiſchte ſie die Zeichnung
obgleich Miß Brampton ſie von dem Zerſtörungswerk abzu
halten ſuchte

Es thut nichts wehrte Marcella ab Jch werde noch
einmal beginnen und dann hoffentlich mit beſſerem Erfolg
Die Landſchaft iſt ſo hübſch Dieſer kleine Ententeich mit
ſeinen Trauerweiden deren Zweige in s Waſſer herabhängen
macht eine ſehr gute Wirkung Aber ich habe meine Ge
dauken eigentlich ganz wo anders wie alle Welt hier aus
genommen Sie Miß Brampton Haben Sie Nachricht von
Jhren Verwandten

Ja geſtern

er geworſen zwiſchen der Herrſchaft die ſie meiſt vernach
ſſiate und der Dieuerſchaft die ſich über ſie luſtig machte

Geht es Jhrem Bruder in Baltimore gut
Jch danke er befindet ſich wohl Fräulein

Und Jhre Schweſter in Melbourue

M See

ſolchen Zetteleien abzuſtehen und daraufhin haben auch die Fran
zoſen den Mund gehalten Der Sultan hat ſofort den älteſten
Sohn des verſtorbenen Khedive den Prinzen Abbas als Herrſcher
von Egypten beſtätigt und ſo iſt denn keinerlei Störung veranlaßt
worden Khedive Abbas wird regieren wie ſein Vater oder
richtiger die Engländer für ſich regieren laſſen

Jn Rußland iſt wie es heißt einer der Hanptkriegsſchreier
General Gurko in Warſchau kaltgeſtellt Der General hat doch
zu bunt gewirthſchaftet und deshalb ſoll er von ſeinem Statt
halterpoſten abberufen ſein Der Nothſtand währt unaufhörlich
und mit ihm nihiliſtiſche Verſchwörnngen und Verhaftungen
Selbſt von ruſſiſcher Seite wird zugegeben daß wieder verſchiedene
Dynamitattentate gegen den Zaren im Gange waren Einen
revolutionären Tanz hat es in der ſpaniſchen Stadt Xeres
gegeben die von einer mehrere hundert Mann ſtarken Anarchiſten
bande überfallen wurde Das tapfere Militär war nicht zu ſehen
und nur das energiſche Einſchreiten von Gendarmerie vertrieb nach
ſcharfem Kugelwechſel die Banditen Auf der Balkanhalb
inſel iſt gerade wie in Rußland das Neujahrsfeſt der griechiſchen
Kirche begangen und Fürſt Ferdinand von Bulgarien hat dabei
in einer Anſprache ebenfalls den europäiſchen Frieden für geſichert
erklärt Das iſt er auch beſonders wenn der ruſſiſche Bär in
der Geldklemme ſtecken bleibt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

z Berlin 15 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
welcher heute mit dem Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe ſchon
vor 7 Uhr früh zur Jagd aufgebrochen war kehrte gegen 11 Uhr
von derſelben zurück und fuhr direkt zum Bahnhofe wo die Prin
zeſſin Viktoria und das Gefolge des Monarchen ſich bereits ein
gefunden hatten Um 11 Uhr 35 Minuten erfolgte die Abreiſe
nach Berlin wohin die Prinzeſſin Victoria und der Prinz Adolf
zu Schaumburg Lippe den Kaiſer begleiteten Morgen wird im
Berliner Schloſſe das Gedenkfeſt in üblicher Weiſe abgehalten
werden Tags darauf findet das Kapitel des Schwarzen Adler
ordens ſtatt Der Hof legt zehntägige Hoftrauer anläßlich
des Ablebens des Herzogs von Clarence an

Der Reichskanzler Graf von Caprivi hat zum
22 d M Einladungen zu einem parlamentariſchen Abend
eſſen ergehen laſſen Das Erſcheinen des Kaiſers ſteht hierzu
in Ausſicht

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung dem
Ausſchußberichte über die Paragraphen 3 und 9 des Geſetzes be
treffend die Bekämpfung der Trunkſucht zugeſtimmt Das
Plenum des Bundesraths änderte an den Beſchlüſſen der Aus
ſchüſſe nichts Die Begründung iſt indeß umgearbeitet

Der Juſtizminiſter hat dem Vernehmen nach jüngſt
anſcheinend aus Anlaß neuerer Wahrnehmung eines gewiſſen
Mangels an raſcher Vorbereitung und Aburtheilung der in ein
zelnen gerade im Vordergrunde der öffentlichen Aufmerkſamkeit
ſtehenden Strafſachen zu Tage getreten iſt den Gerichten gegen
über die Nothwendigkeit hervorgehoben vor Allem die Strafpro
zeſſe mit Vermeidung jeder Verzögerung zu Ende zu
führen

Die heute erſchienene Begründung des Schul

Lebt ſehr glücklich in ihrer Ehe
Haben Sie nicht auch noch eine in Saigon
Allerdings
Das muß man eine zerſtrente Familie nennen Jn

allen fünf Welttheilen haben Sie Geſchwiſter O dieſe
Engländer was ſind das für Zugvögel

Doch plötzlich den Ton wechſelnd fuhr ſie ernſt fort
Sehen Sie Miß Brampton ich gebe mir die größte Mühe

heiter zu ſcheinen aber es gelingt mir nicht Jch bin
ſterbenstraurig Weshalb Jch weiß es ſelber nicht Und
doch iſt es ſo Wenn wir heute wenigſtens noch Gäſte
hätten das wäre doch eine Zerſtreuung aber es kommt
ſicher Niemand Wir werden ganz allein mit meinem Vater
der ein wahres Leichenbittergeſicht macht und mit meiner ſo
melancholiſch dreinſchauenden Stiefmutter ſein Wie ſollen
wir da die Zeit todtſchlagen Sie ſtieß einen tiefen
Seufzer aus Wahrhaftig Miß es giebt Augenblicke wo
ich mich nach Chriſtian ſehne Jch quäle ihn er lacht
darüber und ſo vertreiben wir uns die Zeit

Die Frühſtücksglocke ertönte
Gewöhnlich gehörte dieſe Stun zu den angenehmſten des

Tages heute aber verlief ſie ſehr ſtill Marcella bemühte
ſich umſonſt ſie zu beleben indem ſie ſich mit Miß Bramp
ton neckte

Nach dem Frühſtück wollte ſie ihren Vater zu einem
Spazierritt bereden er wies ſie aber ab Laß mich ſagte
er faſt hart ich habe zu thun

Dann aber einer plötzlichen Eingebung folgend zog er
ſie zärtlich an ſich und küßte ſie

Da auch die Baronin das Zimmer verließ ſo blieb
Marcella mit ihrer Engländerin allein

Kommen Sie Miß wir wollen ſpazieren fahren
ſagte ſie ließ ihren Ponywagen anſpannen den ſie
ſelbſt kutſchirte und jagte in einer mächtigen Staubwolke
davon
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Seite Sonntaggeſetzes umfaßt 86 Druckſeiten Sie iſt im allgemeinen Theil
kurz aber ſehr eingehend bezüglich der Einzelbeſtimmungen
Statiſtiſches Material außer dem Nachweiſe der Art der Beſetzung
der Lehrer und Lehrerinnenſtellen an öffentlichen Volksſchulen iſt
nicht darin vorhanden Hervorzuheben iſt der Satz daß die Re
grn die Regelung des Volksſchulweſens für unaufſchiebbar
erachtet

Das Volksſchulgeſetz erregt die ſchlimmſten Bedenken
bei allen Liberalen zum Theil auch bei den Konſervativen Die
Nat Ztg ſagt Der Entwurf iſt unannehmbar für jeden

Liberalen wir zweifeln daß er annehmbar iſt für Konſervative
die in der Ueberlieferung des preußiſchen Staates leben Es wird
in den weiteſten Kreiſen der Bevölkerung zahlreiche Katholiken
eingeſchloſſen den übelſten Eindruck machen vor Allem im Beamten
thum Mit ſolchen Vorlagen bekämpft man nicht den Peſſimismus
man ruft ihn hervor

Eine ſtatiſtiſche Denkſchrift über die Lehrer
ehe ugen wird demnächſt dem Abgeordnetenhauſe vorgelegt
werden

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des
Entwurfes eines bürgerlichen Geſetzbuches nahm am
11 Jannar ihre Berathungen wieder auf Die Kommiſſion berieth
die Vorſchriften über Stiftungen und erledigte damit den Ab
ſchnitt des Entwurfs über die juriſtiſchen Perſonen In der
nächſten Woche wird nach der Nat Ztg die Berathung des
Obligationenrechis fortgeſetzt werden

Die ungewöhnliche Belaſtung der Gemeinde
behörden durch die neuere Geſetzgebung insbeſondere durch die
Alters und Juvaliditätsverſichernng kam auf dem vorjährigen
thüringiſchen Städtetag eingehend zur Sprache Jetzt heißt es
daß der Städteverband zunächſt an die thüringiſchen Staats
regierungen eine Petition richten wird um Erſtattnung der den
Stadtgemeinden durch die ſozialreformatoriſchen Geſetze erwachſenen

Koſten

Bezüglich der Geheimhaltung der Steuerer
klärung iſt im Abgeordnetenhauſe vom Abg von
Eynern mit Unterſtützung der Nationalliberalen folgende An
frage an die Regierung gerichtet worden Jch erlaube mir an
die königliche Staatsregierung die Aufrage zu richten ob dieſelbe
beabſichtigt noch im Laufe dieſer Seſſion eine Vorlage
zu machen durch welche die in 9 52 und g 69 des Einkommenſtenergeſetzes vom 24 Jnni 1891 beſtimmte Geheimhaltung der

Stenererklärnng durch Aufhebung der zur Zeit entgegenſtehenden
älteren Beſtimmungen geſichert wird

Der Seniorenkonvent des Abgeordneten
hauſes wählte den Abg v Gliszinski Centr zum Vor
ſitzenden und wählte zu Vorſitzenden der 7 Abtheilungen wie in
der vorigen Seſſion die Herren Hobrecht Rickert Graf
Clairon Hauſſonville Simon v Zaſtrow Graf
Matuſchka Lieber und Stengel

An den erkfrankten Präſidenten des Ab
geordnetenhauſes Excellenz von Köller iſt geſtern
nach ſeinem Gute eine telegraphiſche Anfrage nach ſeinem Befinden
vom Bnreau Direktor des Abgeordnetenhauſes Geh Regierungs
rath Kleinſchmidt gerichtet worden Hierauf iſt die telegraphiſche
Rückantwort eingegangen Es geht gut iſt keine Lebens
gefahr vorhanden

Einegrößere Verſammlung angeſehener Polen
wird in Poſen am 19 Januar zuſammentreten um über die
Gründung landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaften
an geeigneten Orten der ehemals polniſchen Landestheile zu be
rathen Der Zweck dieſer Genoſſenſchaften ſoll ſein die Par
zellirung und Beſiedelung von Gütern mittels des Rentengüter
geſetzes überall zu fördern wo dieſes ohne genoſſenſchaftliche Hilfe
unmöglich iſt

Der deutſche Handelstag wurde heute Vormittag
im Börſenſaal eröffnet Jn der vorher ſtattgehabten Ausſchuß
ſitzung waren mehrere Reſolntiouen angenommen worden nament
lich daß die nächſte Weltausſtellung in Berlin abzuhalten und für
ganz Dentſchland eine gittige Einheitszeit einzuführen ſei

Eine Verfügung des bahyeriſchen Kriegs
miniſterinms die dieſer Tage ergangen iſt regelt das Ver
halten von Offizieren bei Zerwürfniſſen mit Studenten und
anderen Civilperſonen die zum Austrage durch Duelle führen
können Veranlaſſung hierzu dürfte ein in letzter Zeit in München
vorgekommener Fall ſein

Der Entwurf einer neuen Arbeitsordnung
der den neuen Geſetzesbeſtimmungen entſpricht hat jetzt Freiherr
von Stumm Hallberg laut Meldung aus Saarbrücken für
ſein Neukircher Werk veröffentlicht Sie hat durch die Milderung
oder das Aufgeben einiger früherer Beſtimmugen z B bezüglich
des Heirathsconſenſes überall Befriedigung gewährt Das früher
allgemein gehaltene Verbot daß Arbeiter des Werkes mit Aus
nahme des Ackerbaues kein Nebengeſchäft betreiben durften bezieht
ſich jetzt nur noch auf Minderjährige

Der Buüchdruckerſtrike iſt geſtern in einer Berliner

Wenn man denkt Miß bemerkte
man uns für die glücklichſten Menſchen der Welt hält

Und mit Recht entgegnete die gute Seele Was
fehlte Jhnen denn auch

Allerdings dem äußeren Scheine nach beſaß das junge
Mädchen Alles was das Leben zu verſchönern vermag und
dennoch war ſie traurig und verſtimmt weil das Gefühl
einer drohenden Gefahr auf ihrem Herzen laſtete

Der Baron hatte ſich in ſein Zimmer eingeſchloſſen er
war in der heftigſten Aufregung und trat jeden Augenblick
an s Fenſter um nach der Baronin auszuſehen

Um halb drei Uhr bemerkte er Suſanne die mit der
Tochter des Grafen Jean ſpazieren ging Das Kind ſchritt
an der Hand der Wärterin mit der ganzen Sorgloſigkeit
ſeines Alters dahin und verſchwand in den dichten Laub
gängen des Parkes

Eine halbe Stunde ſpäter erſchien auch die Baronin im
ſchwarzen enganſchließenden Reitkleid elegant und graziös
ausſehend mit dem hohen Reiterhut unter dem die Fülle
ihres aſchblonden Haares hervorquoll

Wieder kämpften Eiferſucht und Zorn im Herzen des
Barons aber er unterdrückte ſie gewaltſam und blieb auf
ſeinem Beobachterpoſten

Helene war den Stallungen zugegangen ſchon nach
wenigen Minuten erſchien ſie wieder auf einem prächtigen
Fuchs reitend Sie ſah entzückend aus

Hinter den Fenſtervorhängen verborgen verſchlang der
Baron ſie mit ſeinen Augen Für dieſes Weib hatte er ſo

ſie unterwegs daß

viel Schlechtes gethan ſich zum Mitſchuldigen gemeiner
Schurken gemacht und ſeine Ehre preisgegeben

Wohin ging Helene
Sie beeilte ſich durchaus nicht im Schritt trabte ihr

Pferd durch eine der Alleen dem Ausgang des Parkes zu
an welchem die Straße nach Roiſſy vorbeiführt Kein
Diener begleitete ſie

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Verſammlung der Gehilfen für beendet erklärt worden Jn
der von gegen 3000 Perſonen beſuchten Verſammlung der Buch
drucker Hilfsarbeiter und Hilfsarbeiterinnen gaben nämlich die
Herren Schmitt Döblin und Beſteck die Erklärung ab daß es
unter den obwaltenden Verhältniſſen nicht mehr möglich ſei den
nun bereits 11 Wochen andauernden Strike noch weiter aufrecht
zu erhalten Man habe in den ketzten 14 Tagen zu viel Abtrünnige
zu verzeichnen gehabt und auch die Unterſtützungsgelder flöſſen
nicht ſo daß man mit Erfolg weiter ſtriken könne Die Ver
ſammlung war nach dieſer Mittheilung ſehr bewegt Die genannten
Herren verſicherten aber daß man zu dem Beſchluſſe den Strike
zu beendigen in einer am Sonntag ſtattgehabten Konferenz der
Gehilfenvertreter aus ganz Dentſchland gekommen ſei Am Mitt
woch habe darauf in Leipzig eine Konferenz zwiſchen 5 Vertretern
der Prinzipalität und 5 Gehilfenvertretern ſtattgefunden die
indeſſen zu keinem Ergebniß geführt habe Auf eine Anfrage
theilte Herr Schmitt mit daß für ganz Deutſchland die Parole
ausgegeben ſei den Strike zu beenden Nach längerer Debatte
beſchloß die Verſammlung denn auch den Strike zu beenden Die
Arbeitsloſen ſollen nach Möglichkeit unterſtützt werden

Eine neue Boruſſen Broſchüre unter dem
Titel Die nächſte Zukunft der deutſchen Nation in
politiſcher und wirthſchaftlicher Hinſicht iſt erſchienen
Sie bekämpft in leidenſchaftlicher Weiſe die Handelsverträge

Kiel 15 Jannar Die auf der Germaniawerft glücklich
von Stapel gelaufene Kreuzerkorvette taufte Prinz Hein
rich Kaiſerin Auguſta

Nürnberg 15 Jannar Die Braugehilfen erklärten
in Folge Mangels an Mitteln den Strike für beendet
Die Brauereien verweigern jede Aufnahme da die Stellen be
ſetzt ſind

Stuttgart 15 Januar Das vierte Württeibergiſche
IJnfanterie Regiment wird dem Kaiſer Franz Joſeph verliehen
werden

OeſterreichUngarn
Wien 15 Januar Graf Kalnokhy ſprach dem engliſchen

Premierminiſter Lord Salisbury telegraphiſch ſein Beileid
Namens der Regierungen von Oeſterreich und Ungarn anläßlich
des Todes des Herzogs von Clarence gus und erſuchte ihn der
Königin und dem Prinzen von Wales die Gefühle der Theilnahme
auszudrücken

Jm öſterreichiſchen Reichsrathe dauert die Berathung
der neuen Handelsverträge unter heftigem Scharmützel mit
den Czechen fort Die Debatte wird wohl noch in die nächſte
Woche hinübergretfen kann natürlich aber das Endreſultat nicht
béeinträchtigen

Der Generalinſpektor der Kavallerie Frhr v Gemmingen
iſt an der Jnfluenza geſtorben

Budapefſt 15 Januar Geſtern kam es in mehreren
Wahlbezirken zu blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen den
Liberalen und der Unabhängigkeitspartei Jm Szilacſer Wahl
bezirk Abg Nemenhi intervenirte die Geusdarmerie und wurde
ein Mann getödtet vier wurden verwundet Jm Szathmarer
Comitat wurde ebenfalls ein Mann getödtet und viele wurden
verwundet

Schweiz
BVern 15 Januar Der in Maſſauah freigeſprocheue

Lieutenant Livraghi iſt vermuthlich aus Furcht vor einer
Wiederaufnahme ſeines Prozeſſes deſertirt und in Lugano
eingetroffen Da Deſertion in der Schweiz als politiſches Delikt
gilt wird Livraghi nicht abermals an Jtalien ausgeliefert werden
können Wenn Livraghi freiwillig italieniſches Gebiet betreten
und in die Hände der italieniſchen Polizei fallen ſollte wird er
natürlich wegen Deſertion beſtraft werden können

Jtalien
Rom 15 Januar Der König ſandte Beileidstele

gramme an die Königin Viktoria und den Prinzen von
Wales Das heutige Diner beim Königspaar wozu das diplo
matiſche Corps eingeladen war wurde abbeſtellt

Die Verhandlungen mit der Schweiz ſind wieder
aufgenommen worden Die Forderungen der Republik betreffen
insbeſondere die Seidengewebe Baumwollgeſpinſte und Gewebe
Maſchinen und Käſe können aber von Jtalien in ihrer Weſenheit
unmöglich erfüllt werden

Der Papſt überſandte der engliſchen Königsfamilie eben
falls eine Beileidsbezeugung Die geſammte Preſſe drückt ihr
tiefſtes Bedauern über den Tod des Herzogs von Clarence aus

Jm März ſoll ein neues Konſiſtorium ſtattfinden worin
unter anderen Galimberti den Kardinalshut erhält Jn dieſem
Falle würde Agliardi die Nuntiatur in München mit derjenigen
in Wien vertauſchen

Der Baron wartete eine Viertelſtunde dann ließ er ſich
ein Pferd ſatteln und ritt auf dem kürzeſten Wege nach der
Kapelle von Chatillon Als er den Ort erreicht hatte ſchaute
er ſich nach allen Seiten um Nichts deutete auf die An
weſenheit eines menſchlichen Weſens es war Alles ſtill und
man hörte nichts als das Rieſeln des kleinen Baches der
das ſchmale Thal durchſchnitt

Zwiſchen dichtem Gebüſch und einigen hohen Bäumen
tauchten die geborſtenen ephenumrankten Mauern der Ruine
auf und nachdem der Baron ſein Pferd an einen Baum ge
bunden näherte er ſich der kleinen Kirche die in tiefſter
Ruhe dalag Faſt fürchtete er Helene habe ihn getänuſcht
habe ſeine Aufmerkſamkeit auf dieſen Punkt gelenkt um ihn
von einem anderen abzuziehen Als er aber nur noch wenige
Schritte entfernt war ſchlug ein leichtes Geräuſch an ſein
Ohr Es ſchien ihm als höre er leiſe ſprechen und mit ver
doppelter Vorſicht drang er bis zum Eingang vor

r Anblick der ſich ihm hier bot ließ ihn vor Zorn
erbeben

Helene ſaß im Schiff der Kirche auf einer umgeſtürztenSäule umſchlungen von den Armen eines großen ſattücen

Mannes deſſen Worten ſie mit einer Hingebung lauſchte
die nicht zu mißdeuten war Dieſer Mann konnte nur ein
Liebhaber ſein Bleich vor Wuth mit verzerrten Zügen
näherte der Baron ſich den beiden Schuldigen

Helene ſtieß einen leiſen Schrei aus während der Mann
an ihrer Seite ſich begnügte den Kopf zu erheben Sein
Geſicht zeigte keine Spur von Furcht oder Ueberraſchung
ruhig erwartete er die Anrede des Barons

Verzeihung mein Herr begann Maxime Raynaud in
hochfahrendem Ton Der Ort iſt ſchlecht gewählt für ein
Stelldichein dieſer Art er ſchützt nicht vor Entdeckung Sie
ſind der Marquis Aguilas

Und Sie Baron Raynaud
Jch bin der Gatte dieſer Frau

17 Januar Nr 14
Spanien und Portugal

Madrid 15 Januar Bei Eeres ſind neuerdings
anarchiſtiſche Unruhen ausgebrochen Die Anufrühreriſchen
griffen das Dorf Bornos mit Steinwürfen an Cavallerie
ſtellte die Ordnung wieder her und verhaftete mehrere Derſerey

Das Standgericht in Xeres verurtheilte drei Anarchiſten
führer zum Tode Die Königin begnadigte zwei davon
der dritte wird Montag ſtandrechtlich erſchoſſen

Liſſabon 15 Januar Der Miniſterpräſident zeigte den
Cortes an daß das Kabinet wegen der Unmöglichkeit einen
Finanzminiſter zu finden demiſſionirte Der König nahm
die Demiſſion an Carvalho rechtfertigte die Verwaltung ſeines
Finanzreſſorts ſowie die der portugieſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft
geleiſteten Vorſchüſſe Man hofft daß Valbom demnächſt die
Bildung eines Verſöhnungsminiſterinms gelinge

Frankreich
Paris 15 Januar Die Blätter beſprechen den Tod des

Herzogs von Clarence durchweg mit Ausdrücken achtungs
vollen Mitgefühls

Es verlautet die frauzöſiſch holländiſchen Unter
handlungen über die zollpolitiſchen Beziehungen beider Staaten
führen in nächſter Zeit zu einem befriedigenden Abſchluß Frank
reich würde das Recht der meiſtbegünſtigten Nation erhalten wo
gegen Frankreich Holland den Minimaltarif gewähren würde Die
Unterhandlungen mit der Schweiz würden ebenfalls einen
günſtigen Verlauf nehmen

Aus Cahors wird gemeldet der deutſche Miniſter
Mi quel habe an den dortigen Maire das Erſuchen gerichtet ihm
einige ergänzende Nachrichten über den Urſprung ſeiner Familie
zu liefern Der Miniſter theilt mit daß er von Jerome Miquel
aus Cahors abſtamme der 1745 Frankreich wegen eines politiſchen
Vergehens verlaſſen hat

Der Strike der Kutſcher der Urbaine dauert fort
Das Shyndikat der Pariſer Kutſcher theilt durch Maueranfchlag
mit man bereite Schritte gegen die Kompagnien vor um aber
das VBuhblikum nicht in Mitleidenſchaft zu ziehen werde man nicht
den allgemeinen Strike beſchließen ſondern eventuell unr eine
Kompagnie nach der anderen auf den Inder ſetzen

Groſßbritannien
London 15 Jannar Die Königin ſagt im Hofanzeiger

die herzlichen Anlagen und der fleckenloſe Charakter des Herzogs
von Clarence hätten ihu ihr ſeit ſeiner Kindheit ſtets theuer
gemacht Die Leiche wird nach Windſor übergeführt mit miti
täriſchem Gepränge nach der Albert Memorial Kapelle gebracht und
dort aufgebahrt Der Leichenzug paſſirt wahrſcheinlich London
Die Beerdigung findet Ende nächſter Woche in der Königsgruft
der St Georgs Kapelle in Wiudſor ſtatt

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Mozambique von
geſtern gemeldet Die Vertreter der Seen geſellſchaft im
Nyaſſaland melden eine Niederlage der Truppen der Ge
ſellſchaft unter dem engliſchen Konſul Johnſon Die Araber
und ſonſtigen Sklavenjäger griffen die unter britiſchem Ein
fluß geſtellte Stadt Makandjilag am Südoſtufer des Nyaſſa
ſees an Es wurden auf engliſcher Seite drei Engländer drei
Sikhs und ſechs Eingeborene getödtet zwei Engländer leicht
acht Sikhs ſchwer verwundet Die engliſche Seengeſellſchaft erbat
die ſofortige Entſendung von Geſchützen Munition und Provpiant

Orient
Soſia 15 Januar Da die Mächte des Dreibundes

von dem geplanten Putſche der bulgariſchen Flüchtlinge
in Serbien am griechiſchen Neujahrstage 13 Januar Mit
theilung erhalten hatten ſo haben alle drei verbündeten Regierungen
bei der ſerbiſchen Regierung Vorſtellungen erhoben Zuerſt
ſprach der deutſche Geſandte dann der Vertreter Oeſterreichs und
der Jtaliens beim ſerbiſchen Miniſter des Aeußeren vor Die
ſerbiſche Regierung verhielt ſich gegen die Vorſtellungen der Mächte
keineswegs ablehnend Die bulgariſche Regierung die eben
falls von dem geplanten Putſch unterrichtet war traf ihrerſeits
ſehr energiſche Gegenmaßregeln

re

n

ckf
r

8 d
ion

Per d
aus

ngen
r ſein
r leb

önnte
dauric

eins i
ichten
eltend
iufgene
vird

Schein
7

bwechſ
die beid

ünſten

Hexen
dieſelbe

d

Blumen

Dorger
ehenst
daſſe
geillus

6

nabe
Piſtol
den We
Sohn
Schrot
derſelbe
ingedri
Hetroffe

jat Le
dieſen

K

2 Etag
niſtand

packung

Hausbet
zicht in

b H
jerſamn

der ein
tänden

Sterbef
bliotheke

on 14
Die Bib
eu be
Klempnt
neiſter
Schloſſe

T
S

it Ball
epertoir

Wiederh
iebteſtes
Muſik

pfindung

ird m
zreiſende
rhöht

es Brif
Höthe
es erſte
altigen
r ſah
egung
inen ge
Varum

pminöſer
amorphi

eiten a
ie Geſ

wäre ſick
ußer di
aß ma

v 27 u e 3 v v neLokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Januar
O Der Halleſche Bankverein von Kuliſch Kämpf Co

hatte aus Anlaß ſeines 25 jährigen Beſtehens geſtern Abend im Hotel
Stadt Hamburg ein Feſteſſen veranſtaltet an dem 96 Ver

ſonen die Direktoren der Aufſichtsrath und die Beamten theilnahmen
Eine antiſemitiſche Verſammlung fand geſtern im Saale

des Prinz Carl ſtatt Der Vorſitzende theilte zunächſt mit daß am ſelbſt ver
2 Februar in demſelben Saale Herr Hofprediger Stöcker einen Vor ich geſt
trag über Deutſchthum Chriſtenthum und Judenthum zu dem auch r r V

n en m oo leu Per CSo lange der Graf von Mareilles lebt unterbrach ihn P

der Andere erkenne ich nur ihn an as Vor
Graf von Mareilles iſt todt nüſſenSie irren ſich Der Graf von Mareilles den Sie pbl

zum Baguo verurtheilen ließen dem Sie Alles genommen lang
haben er lebt

Der Beweis
Der Fremde erhob ſich und ſich ſtolz aufrichtend rief

er Der Beweis Hier iſt er Jch ſelbſt bin Graf
Jean von Mareilles

Als der Baron den Grafen Jean von Mareilles erkannt
hatte wich er einen Schritt zurück als ſähe er einen Geiſt vor
ſich Dann blickten ſich beide Männer ſekundenlang ſcharf
in die Augen der Eine ſtolz und kühn der Andere fiuſter
und drohend

enen S
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kommen
Helene hatte ihre Arme um den Hals des wiedergefundenen e

Gatten geſchlungen und mit dieſer Geberde bekundete ſie e a
ihre Liebe ihre Neigung zu ihm er Auch

Der Baron trat wieder vor Nach dem Geſetz iſt der Porgehalt
Graf todt ſagte er mit heiſerer Stimme Jch erkenne rtha
hier nur den Marquis Aguilas an ich überraſchte ihn ung

zur wußt
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Jt

im Ehebruch mit der Baronin Raynaud ich mache Ge
brauch von meinem Rechte

Und blitzſchnell einen Revolver hervorziehend und auf
den Grafen anlegend fügte er hinzu Und ich tödte ihn

Mit einer raſchen Bewegung wollte Helene ſich zwiſchen
die Beiden werfen doch der Graf ſtieß ſie zurück

Jm Augenblick wo der Baron losdrücken wollte ver
nahm er einen Schrei der ihn bewog ſich umzuwenden
eine Leine fuhr durch die Luft umwickelte ſeinen Hals wie
eine Schlange ihre Beute und warf ihn ſo heftig rückwärts
zu Boden daß der Revolver ſeinen Händen entglitt

Eine Sekunde ſpäter und es wäre um das Leben des
Grafen geſchehen geweſen

Fortſetzung folgt
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jen Zutritt haben ſollen halten wird Dann erhielt das Wort

Guſtav Uhl aus Leipzig welcher über das Thema Die Lügen
Judenfreunde nicht wie in unſerer geſtrigen Notiz in Folge eines
ckfehlers geſagt war Jugendfreunde ſprach Zuin Schluß
r Erläuterungen gedachte Redner der rituellen Morde und beſon

s des Falles Buſchoff in Xanten Darauf ward folgende Reſo
ion die an den Juſtizminiſter gerichtet werden ſoll angenommen

Per des Mordes dringend verdüchtige Schächter Buſchoff in Xanten
aus der Unterſuchungshaft entlaſſen worden obwohl die Ermitte

ngen des Kriminalkommiſſars Wolff ein erdrückendes Beweismaterial
ir ſeine Schuld ergeben haben Ueber 700 deutſche Männer ſprechen
hr lebhaftes Bedauern über dieſe Freilaſſung aus da ſie geeignet ſein
önnte die durch die Fälle Paaſch Manché Bleichröder Liebmann
daurice de Jonge u A veranlaßte Erſchütterung des Rechtsbewußt
eins in noch größeren Schichten des Volkes zu vermehren Deshalb
ichten ſie an Ew Excellenz die dringende Bitke Jhren Einfluß dahin
eltend zu machen daß die Unterſuchung dieſes Falles Buſchoff wieder
iufgenommen und vor einem deutſchen Geſchworenengericht verhandelt
pvird Das deutſche Volk hat Anſpruch darauf zu verlangen daß jeder
Schein der Rechtsunſicherheit und Rechtsungleichheit vermieden wird

Jm Walhallatheater beginnt heute Sonnabend ein neuer
abwechſelungsreicher Spielplan Die außergewöhnlichen Erfolge welche
die beiden Amerikaner Meſſrs Thorn und Darvin mit ihren Zauber
ünſten allabendlich erringen hat die Direktion bewogen dieſe beiden
Hexenmeiſter noch für kurze Zeit weiter zu engagiren und werden

her in dem neuen Spielplan ganz neue Ueberraſchungen
porführen

Jm Thalia Theater findet heute die letzte Aufführung des
Blumenthal Kadelburg ſchen Schwankes Die Großſtadtluft ſtatt
Morgen Nachmittag geht das mit fo großem Beifall aufgenommene
ehensbild Drei paar Schuhe in Scene und zwar zu halben

taſſenpreiſen Abends gelangt die reizende Poſſe Der Kunſt
geillus zur Aufführung

Gut adgelaufen Eine Anzahl Giebichenſteiner Schulnaben vergnügten ſich geſtern Vermittag mit dem Abfeuern einer

Piſtole Einer der Burſchen richtete die Mündung der Waffe mit
den Worten Jetzt ſchieße ich Dich todt auf den dreizehn Jahre alten
Sohn des Zimmermanns R und drückte ab Ein Theil der aus
Schrot beſtehenden Ladung ging dem Knaben in die Hand mit welcher
derſelbe noch zur rechten Zeit ſein Geſicht hatte decken können Die
ingedrungenen Schrotkörner wurden ärztlicherſeits entfernt ſodaß der
Fetroffene glücklicher Weiſe keine nachth iligen Folgen zu gewärtigen
at Leicht hätte die Ladung aber das Geſicht des Knaben und unter

dieſen Umſtänden unberechenbare Folgen nach ſich ziehen können
Kleiner Vrand Geſtern Abend gegen 5 Uhr iſt in der

2 Etage im Grundſtück gr Ulrichſtraße 60 dadurch ein kleiner Brand
ntitanden daß beim Aufthauen der Waſſerleitung am Kloſet die Ver
packung in Brand gerieth Die Gefahr konnte jedoch noch durch die
Hausbewohner beſeitigt werden ſo daß die herbeigerufene Feuerwehr
zicht in Thätigkeit kam

Aus dem Vereinsleben
b Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtrigen General

perſammlung erfolgte durch die Kaſſenrendanten die Rechnungslegung
der einzelnen Vereinskaſſen Dieſelben ſchloſſen mit folgenden Be
tänden ab a Vereinskaſſe 1417,21 Mk b Unterſtützungskaſſe in

terbefällen 13 482,93 Mk e Vergnügungskaſſe 36,08 Mk 4 Bi
bliothekskaſſe 19,76 Mk Der Mitgliederbeſtand betrug nach Ausſcheiden
on 14 und Eintritt von 22 Mitgliedern 660 Geſtorben ſind 11
Die Bibliothek zählt 1200 Bände Aus der Vorſtandswahl gingen als
jeu bezw wiedergewählt hervor die Herren Klempnermeiſter Grecke
Klempnermeiſter Küniger Schloſſermeiſter Schwarz Schneider
neiſter Reiter Conditor Eder und Tiſchlermeiſter König
Schloſſermeiſter Büchner und Schneidermeiſter Germer

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadtthegter 15 Januar Margarethe Große Oper

it Ballet in fünf Akten Muſik von Goun od Nachdem das Opern
epertoir der vielen Jndispoſttionen wegen ſich einige Zeit hindurch auf
Wiederholungen beſchränken mußte gelangte heute Gounod s be
iebteſtes Werk zur Aufführung Wenn man die Schönheiten der
Muſik ihre Originalität und ihren Reichthum an Melodie und Em
pfindung mit dem vergleicht was der Komponiſt ſpäter geſchaffen ſo
ird man es erklärlich finden daß er nie wieder den ſelten durch

zreifenden Erfolg hatte Die feine geſchickte Behandlung des Orcheſters
rhöht die dramatiſche Wirkſamkeit und ſo darf Margarethe ſtets
des Brifalls ſicher ſein trotz der ſchlechten Bearbeitung der herrlichen
Höthe ſchen Fauſtdichtung Herr Meffert Fauſt war zu Beginn
es erſten Aktes höchſt unglücklich koſtümirt Sollte denn in der reich
jaltigen Theatergarderobe keine längere Kutte zu finden geweſen ſein
r ſah wie herausgewachſen aus und daß man überdies bei jeder Be
egung die Aermel des darunter befindlichen Anzuges erblickte machte
inen geradezu komiſchen Effekt und zerſtörte die Jlluſton vollends
arum Herr Meffert hinter der Kuliſſe verſchwand um ſich dieſer

minöſen Kutte zu entledigen iſt uns auch nicht recht klar Die Me
amorphoſe vollzieht ſich ſonſt immer und zwar ohne alle Schwierig
eiten auf der Bühne ſobald Mephiſto ſein Machtwort geſprochen
ie Geſtalt unſeres Heldentenors iſt etwas zu koloſſal für Fauſt es

wäre ſicher kein Fehler geweſen hätte ſein hölliſcher Verbündeter ihm
ußer der Jugend auch etwas Schlankheit verliehen aber es ſcheint
aß man bei dem Herrn Teufel auch Alles was ſich eigentlich von
elbſt verſtehen ſollte beſonders betonen muß Herr Meffert bewegte
ich geſtern auf keinem ihm beſonders zuſagenden Gebiet wenngleich
r manches Schöne und Erfreuliche ſchuf Der wuchtigen Stimme
vollte das zarte Liebesgeflüſter im zweiten Akt nicht recht glücken Jn
der Cavatine klang das Falſett zu dünn und ſtach in zu auffallender
Weiſe von den vorhergegangenen Tönen ab Die Gartenſcene hätteas Vortrag und Darſelnng anbelangt poetiſcher geſtaltet werden

nüſſen Freilich ſtand dem Sänger in Fräulein Pleſchner auch ein
ehr phlegmatiſches Gretchen zur Seite Die Künſtlerin hat dieſe Partie
rüher mit viel mehr ſeeliſcher Vertiefung geſungen Die Schmuckarie
gelang allerdings recht gut und auch die Erzählung von dem verſtor
benen Schweſterlein aber in dem Duett ließ Vieles kalt Man merkte
üchts davon daß Gretchen unter dem Einfluß eines unbegreiflichen
Janbers ſtand der endlich in ihrem unſchuldigen Herzen wild auflodernde
iebesglut anfacht Auch im dritten Akt wäre bewegteres Mienenſpiel
ebhaftere Aktion nöthig geweſen So ruhig kommt man nicht zu einemterbenden Bruder o dazu wenn man ſich eingeſtehen muß wenigſtens

nmittelbar ſeinen Tod verſchuldet zu haben Der Flnuch die ſchonungsloſen
Anklagen vor der ganzen Volksmenge mußten doch eine nieder
chmetternde Wirkung auf Gretchen hervorbringen Blos mit dem
mfallen zum Schluß des Aktes iſt es nicht gethan Die furchtbare
jerzweiflung in der Kirche das angſtvolle Ringen nach einem klaren
rommen Gedanken und nach Sammlung zum Gebet wurde auch nicht
im erſchütternden Ausdruck gebracht Jn der Kerkerſcene ging Frl
Pleſchner etwas mehr aus ſich heraus Herr Keller hatte eine
ehr gute Maske gemacht und war überhaupt ein vortrefflicher Mephiſto
er auch ſchauſpieleriſch ſehr hübſche Effekte erzielte ſowohl als das
orgehaltene Kreuz ſeine Macht bricht als ſpäter in der Seene mit
Martha geſanglich bot er eine wohl abgerundete und durchdachte
keiſtung Auch Herr Kromer Valentin verdient volles Lob Nicht
zur wußte er ſeinen Geſang mit ergreifender Jnnigkeit zu beſeelen
ondern auch das Spiel war natürlich und ſtets der Situation ange
eſſen Namentlich die Sterbeſcene wurde wahrheitsgetreu dargeſtellt
Daß einige höhere Töne etwas verkümmert klangen muß auf Rechnung
des Todeskampfes geſetzt werden Schade war es daß das Terzett
Mephiſto Fauſt Valentin unter ſo großer Unreinheit der Jntonation
ikt Es fing gut an ging aber nicht ſo fort Wir wiſſen nicht ob
rl Buttſchardt auch indisponirt geweſen vermuthen es aber
denn ſie ſchien ſich noch nicht wieder im Vollbeſitz ihrer ſonſt ſo
übſchen Stimmmittel zu befinden Das Lied Blümlein traut ver
hallte diesmal wirkungslos Frl Rothe wäre eine ganz gute Martha
Schwerdtlein geweſen hätte ſie mehr Humor entfaltet Jhrer Dar

Jnventur Ausverkauf

en wo z 2 h e eſtellung fehlte das Charakteriſtiſche Die re waren fleißig einſtudirt
manches mußte aber leichter und graziöſer geſungen werden Wir
exinnern nur an die Stelle Es war Gretelein die von dem Junkernicht wollte begleitet ſein Has klang doch gar zu ſchwerfällig und
unſchön Recht brav ſangen die alten Spießbürger ihr Sonntags
und an Feiertagen Das Bacchangal in der Walpurgisnacht war wieder
prächtig arrangirt eben ſo gewährte das Bild zum Schluß der Oper
Gretchens Erlöſung einen ſchönen Anblick Nach den Akt
ſchlüſſen mangelte es nicht an Kundgebungen des Beifglls 0 D

Zus der näheren Umgebung
C Büſchdorf 15 Januar Die Jagdnutzung der Ge

meinde Büſchdorf 1370 Morgen groß gelangte geſtern zur Verpachtung
Das Höchſtgebot machte mit 83 Pfg pro Morgen Herr Fabrikbeſitzer
Leutert in Giebichenſtein während Herr Delikateßhändler Spieß
82 Pfg und Herr Rittergutspächter Heeſe in Canena 81 Pfg bot
Der Zuſchlag unter den zwei Beſtbietenden bleibt vorbehalten

m u maKleine Chronik
Schmölln 15 Januar Fabrikbrand Jn der ver

floſſenen Nacht iſt die Steinnußknopffabrik der Gebr Donath
hier ein Raub der Flammen geworden Die Beſitzer trifft dadurch ein
großer Schaden denn ſie können nicht arbeiten laſſen das ganze Roh
materigl und viel fertige Wagre iſt ihnen verbrannt Recht empfindlich
wird dieſes Unglück aber auch die zweihundert Arbeiter treffen
die dadurch vlötzlich verdienſtlos geworden find und nur ſchwer in einer
andern Fabrik Arbeit finden können weil durch den am vorigen Sonn
abend ausgebrochenen Konkurs der Firma Freiesleben Lange
hier ſchon 150 Arbeiter ſich eine anderweite Beſchäftigung ſuchen
müſſen

Halberſtadt 15 Januar Feuer Jn vergangener Nacht
kurz nach 11 Uhr wurde die hiefige Bürgerſchaft durch Feuerlärm er
ſchreckt Aus den Wirthſchaftsgebäuden des Oekonomen Fr Helbig
auf der Gröperſtraße Nordtheil ſtieg eine gewaltige Feuerſäule empor
welche den Himmel weithin röthete Das in der benachbarten Werk
ſtatt des Tiſchlermeiſters Defſauer entſtandene Feuer ergriff die an
grenzende Helbigſche Scheune und Ställe in denen große Futtervor
räthe und Stroh lagerten Das Vieh konnte noch gerettet werden
während die Gebäude Wagen und Maſchinen ein Raub der Flammen
wurden Das Wohnhaus iſt verſchont geblieben

Berlin 15 Januar Eine betrunkene Dame Eine
ſtark angetrunkene Tame welche geſtern Abend in der Zimmerſtraße
durch lautes Lärmen ein öffentliches Aergerniß erregte mußte ſchließ
lich verhaftet werden Hierbei benaghm ſie ſich aber derartig ungeberdig
daß zwei Nachtwächter ihre ganze Kraft und Energie aufbieten mußten
um die Megäre zu bändigen und ſie nach der Polizeiwache in de Linden
ſtraße zu ſchaffen Dort wurde dieſelbe als ein Fräulein v Sch
ehemalige Schauſpielerin jetzt Rentiere und in der Wilhelm
ſtraße wohnend rekognoscirt Sie erklärte zum Schluß daß ſie zwei
Häuſer beſitze und täglich 20 Mk zu verzehren habe

Hamburg 15 Januar Schiffsunfälle Felsab
ſturz Der holländiſche Schoner Spero iſt bei Cuxhaven vom
Eis vollſtändig durchſchnitten und geſunken ebendaſelvſt iſt die
engliſche Bark William peake vom Eis durchſchnitten in
den Hafen geſchleppt Froſt und Eisgang nehmen zu Jn Helgo
land ereignete ſich Anfangs der Woche am Ende der Siemens Terraſſe
ein erheblicher Felsabſturz wobei eine dem Felſen zugewandte Haus
a eingedrückt wurde Die Abſturzmaſſe wird auf 2000 Kubikmeter
geſchätzt

Gollnoiv Reg Bez Stettin 15 Jamiar Feuersbrunſt
Heute früh iſt in der Mitte der Stadt ein furchtbarer Brand ausge
brochen Eine große Menge von Häuſern ſteht in
Flammen

Elberfeld 15 Januar Stiftung Die Firma Jung
Simons überwies aus Anlaß der Feier ihres 25 jährigen Beſtehens
ihren Beamten und Arbeitern 100000 Mk Ein Theil wurde vertheilt
der Reſt ſoll für je eine Beamten und Arbeiter Stiftung zur beſondern
Unterſtützung in außerordentlichen Nothlagen verwandt werden

Utrecht 15 Januar Zu ſammenſtoß von Zügen Der
Expreßzug 24 von Deutſchland iſt geſtern Abend bei Maarsbergen
auf einen Güterzug geſtoßen Ein Maſchiniſt und ein Heizer wurden
verwundet Der ſachliche Schaden iſt groß

Petersburg 15 Jannar Gräuelthat Einen furcht
baren Racheakt hat ein Bewohner des flachen Landes im Gouverne
ment Tulag an einem Konkurrenten der wie er einen Laden beſaß
verübt Der Unmenſch ſieckte das Haus ſeines Konkurrenten um
Mitternacht als alle Jnſaſſen ſchliefen in Brand Die Thüren hatte
er von außen verrammelt und die Wände mit Petroleum beſtrichen
ſodaß jedes Entkommen unmöglich war Drei Frauen und
ſieben kleine Kinder kamen in den Flammen um Der
Verüber dieſer Gräuelthat war an den Bettelſtab gekommen Einige
Tage ehe er die Brandſtiftung beging hatte er ſeinen wohlhabenden
Nachbarn um eine Unterſtützung gebeten aber keine erhalten

Vermiſ chtes
Jüdiſche Neger Jn Oſtindien giebt es verhältnißmäßig die

wenigſten Jsraeliten deshalb ſind eine um ſo größere Merkwürdigkeit
die ſchwarzen oder Neger Juden in Cochin und Malachery in der Pro
vinz Malabar Während die weißen Juden daſelbſt nur einige hundert
Familien ſtark arm und herabgekommen ſind zählen ihre ſchwarzen
Glaubensgenoſſen gegen zweitauſend Familien und ſind faſt durchweg
geachtete Handwerksleute Jhre Gärten und Felder laſſen ſie von
Hindus bebauen Die Heilige Schrift leſen ſie im Hebräiſchen doch
haben ſie auch eine indiſche Ueberſetzung Nach der Meinung der weißen
Juden ſtammen ihre ſchwarzen Glaubensgenoſſen von Negerſelaven ab
die von ihren Vorfahren gekauft und zum Judenthum bekehrt wurden
worauf man ihnen die Freiheit ſchenkte Dagegen behaupten die ſchwarzen
Jsraeliten daß ſie Nachkommen jener Kinder Judas ſeien die nach
der Babyloniſchen Gefangenſchaft nach Jndien gebracht wurden und
nicht mit denen nach Jndäa zurückkehrten welche ſich dahin begaben
um den zweiten Tempel zu bauen Sie zeigen auch in der That nicht
den eigentlichen Negertypus ſondern ſind nur tief ſchwarzbraun wie
die indiſchen Eingeborenen mit denen ſie aber ſonſt keine Aehnlichkeit
haben

Ein Dorfdrama Bei der Strafbehörde wurde ſeitens des
Ortsvorſtandes von Adacs Ungarn folgende Anzeige erſtattet
Vor zwanzig Jahren habe in dem Dorfe Adacs ein bildſchönes junges
Weib gelebt welches plötzlich ſpurlos verſchwand Die von Seite des
Gatten veranlaßten eifrigen Nachforſchungen ſeien erfolglos geblieben
Schon damals verbreitete ſich im Dorfe das Gerücht daß der Pfarrer
das Weib bei ſich verborgen halte Da dieſes Gerücht nicht zum
Schweigen kommen wollte begab ſich der Gatte der Verſchwundenen
in das Pfarrhaus um ſeine Frau zurückzufordern wurde jedoch barſch
aus dem Hauſe gewieſen was den verzweifelten Mann ſo erbittertedaß er auf den Pfarrer einen Schuß aus einem Gewehre abgab Er

wurde verhaftet zu fünfjähriger Kerkerſtrafe verurtheilt und ſtarb
im Gefängniſſe aus Gram Seiner Kinder nahm ſich die Gemeinde
an Vor einigen Tagen ſei nun die ſeit 20 Jahren verſchollene Frau
bei ihren Kindern erſchienen Sie erzählte der Pfarrer habe ſie da
er eine wahnſinnige Liebe zu ihr gefaßt hatte während der Dauer von
20 Jahren in einem Zimmer ohne Fenſter gefangen gehalten ſie habe
ſeither keines Menſchen Antlitz geſehen Erſt in der letzten Zeit habe
der Pfarrer eine junge Frau ins Haus genommen und ſie ſeitdem roh
behandelt Vor drei Tagen habe er ſie bei einem Streite zu Boden
geworfen und zu erwürgen geſucht es ſei ihr jedoch gelungen ſich von
ihm loszureißen und durch die offene Thür zu entfliehen Wie ver
lautet hat Erzbiſchof Samaſſa ſofort die Einleitung der ſtrengſten
Unterſuchung über den Pfarrer von Adacs angeordnet

Mit 100 Jahren noch flott zu tanzen ein ſolcher Fall
kann nur in dem geſunden abhärtenden Klima Oſtpreußens vorkommen
Am 30 v Mts feierte das Glaſermeiſter Preuß ſche Ehepaar in
Lyck die diamantene Hochzeit Der Ehegatte welcher im 102 Lebens

r ein allen Abtheilungen unseres Geschüfts haben RRraummer
Wir einen grossen Theil der Waaren im Preise

hecdeutend zurückgesetzt

r 2 s 2jahre ſteht iſt zwar hinfällig indeß geiſtig noch ziemlich friſch Die
Gattin aber erfreut ſich noch der beſten körperlichen Rüſtigkeit und
Lebensluſt Sie betheiligte ſich wiederholt am Hochzritstanz wobei ihr
60 Jahre alter Sohn meiſtens der Tänzer der Mutter war Ein
zweiter Sohn der beim ſtädtiſchen Nachtwächterkorps in Königsberg
dient war wie die K mittheilt ebenfalls zur diamantenen Hoch
zrit erſchienen Das Jubelpaar wurde zum dritten Male kirchlich ein
eſegnet nnd empfing in ſeiner Behauſung die Glückwünſche der ganzen
tadt Ly

Chineſiſche Höflichkeit Die ſtrenge chineſiſche Höflichkeit ver
langt daß wenn Jewand einen Anderen begrüßt er deſſen Perſon
und Eigenſchaften und Alles was ſich auf ihn bezieht oder ihm an
gehört mit den höchſten Lobſprüchen bezeichnet von ſich und ſeinen
eigenen Angehörigen aber ſtets in möglichſt tadelnder und herabſetzender
Weiſe ſpricht Da geſtaltet ſich nun die Unterhaltung etwa in folgender
Weiſe Welches iſt der erhabene Name der das Glück hat die Ver
dienſte eines ſo ſeltenen Mannes wie Du es biſt zu bezeichnen
Darauf die Antwort Die erbärmliche nichts bedeutende Benennung
eines ſo gemeinen Kerls wie ich es bin lautet Wong Wong heißt
eigentlich Miſtkäfer aber denke nicht daran ſondern lieber an eine alte
Bratpfanne Und wo befindet ſich Deine ſchöne palaſtähnliche
Wohnung Antwort Meine jämmerliche zerlöcherte Hütte ſteht in
der traurigen Stadt Suchan Wie viel bildſchöne holdſelige
hoffnungsvolle Kinder haſt Du Antwort Jch habe fünf häßliche
Rangen wahre Affen die nicht werth ſind daß ihnen täglich von
Deinem ergebenſten Diener ihrem Vater die nichtswürdigen Buckel
qusgehauen werden Wie iſt die Geſundheit Deiner ſchönen lieb
reizenden jungen tugendhaften Gemahlin Antwort Mein häß
liches boshaftes liederliches altes Weib bringt Dir ihre Grüße dar
thät aber beſſer ſie für ſich zu behalten

Ein Aufſtand im Spital Man ſollte meinen das liebes
durſtige nach Galanterien ſchmachtende Herz der Spanierin habe
dann wenigſtens Ruhe wenn ſie krank im Siechenhaus liegt Aber
weit gefehlt Man höre nur die Geſchichte von dem jüngſten Aufſtand
in Europa nämlich von dem im Johannishoſpital zu Madrid
Die Aufſichtsbeamten der Anſtalt hatten ſich veranlaßt geſehen einen
ſcheinbar allzu beliebten Heilgehilfen zu verſetzen Und was war die
Folge Die nur theilweiſe in ihre Betttücher wie in eine Toga ge
hüllten Amazonen bauten in ihrer Wuth unter wahrem Höllengeſchrei
mit Matratzen Barrikaden und eröffneten von dieſen aus mit Ziegel
ſteinen Medizinflaſchen und dem was ſonſt nicht niet und nagelfefſt
war ein regelrechtes Feuer auf die Beamten Der herbeieilende Polizei
oberſt erhielt in dieſein Kampfe eine Wunde am Bein und mußte vom
Schlachtfeld getragen werden Selbſt der Präſident des Provinzial
raths fah ſich genöthigt das Haſenpanier zu ergreifen Erſt als der
Gouperneur mit Gendagrmerie anrückte und die Belagerung ſelbſt in
die Hand nahm konnten die heroiſch vertheidigten Verſchanzungen nach
mehrmaligem vergeblichen Anlauf durch eine ſtrategiſche Umgehung
genommen und die Ordnung wieder hergeſtellt werden
e

Telegramme und letzte Nachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H Wien 16 Jannar 10 Uhr 40 Min Vorm Die
Nachricht von einem baldigen Rücktritt des Handels
miniſters tritt verſtärkt guf Derſelbe ſoll Statthalter von
Steiermark werden

D B H Warſchau 16 Januar 11 Uhr 15 Min Vorm
Jn Kongreßpolen werden Aufrufe verbreitet in welchen die
polniſchen Gutsbeſitzer allein für die Vertheuerung der
Brotfrüchte verantwortlich gemacht werden

Berlin 15 Januar Vor dem hieſigen Schwurgericht
ſtand heute das 18 jährige Dieuſtmädchen Machus welche
vor Kurzem ihre Dienſtherrin das 67jährige Fräulein Adler im
Schlaf ermordet und beraubt hatte Die Angeklagte welche bisher
geleugnet hatte geſtand im Termin ihre Schuld ein Die Ge
ſchworenen ſprachen die Machus des Diebſtahls und der vorſätz
lichen Tödtung ſchuldig ſchloſſen jedoch die Ueberlegung aus
worauf der Staatsanwalt lebenslängliche Zuchthausſtrafe
beantragte Der Gerichtshof beſchloß dieſem Antrage gemäß

Elberfeld 15 Januar Etwa 400 Arbeitsloſe wandten
ſich an die Stadtverwaltung mit dem Verlangen ihnen
Arbeit zuzuweiſen

Brüſſel 15 Januar Jn Folge der ſchlechten Witterung
begiebt ſich der König nicht nach England zur Beiſetzung
des Herzogs von Clarence

Kopenhagen 15 Januar Das däniſche Königspaar
empfing anläßlich des Todes ſeines Enkels des Herzogs von
Clarence vom Kaiſer Wilhelm ein herzliches Beileidstelegramm
Kaiſer Wilhelm war der Erſte welcher condolirte Das Königs
paar wird bei der Trauerfeier in London durch den Kronprinzen

vertreten JLondon 15 Jannar Wie die Shipping Gazette aus
Hongkong meldet ſind von dem geſunkenen Dampfer

Namchow durch Fiſcherboote 50 Perſonen gerettet worden
Der Kapitän die Mannſchaft und 400 Paſſagiere ſind
ertrunken Der Unfall ereignete ſich bei dem chineſiſchen Hafen
Swatow

Walſall 15 Jannar Vor dem Polizeigericht erſchienen
heute ſechs Augeklagte darunter ein Franzoſe Cailes und
der Schuhmacher Bartola alias Devganoff unter der Be
ſchuldigung des geſetzwidrigen Beſitzes von Sprengſtoffen
Der Oberkonſtabler von Walſall beſchriebh ſeinen Beſuch im
Sozialiſtenklub woſelbſt er Bombenmodelle vorfand
ſowie in franzöſiſcher Sprache verfaßte Anweiſungen zur
Anfertigung von Bomben ferner ein Manifeſt in der
Handſchrift Cailes welches zur Herſtellung von Bomben und
Dynamit behufs Umwälzung der Geſellſchaft auffordert und Ju
ſtruktiön ertheilt um öffentliche Gebäude in die Luft zu
ſprengen Der Staatsanwalt beantragte die Vertagung des
Prozeſſes um die Polizei in Stand zu ſetzen ſich über eine mit
dieſer Angelegenheit zu ſammenhängende in England und dem
Auslande weit verbreitete Verſchwörung zu informiren Die
Verhandlung wurde vertagt

Berliner Börſe vom 16 Januar 1892
Anfaugs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 179 10 Elbethal Bahn 1083
Berliver Handelsges 136,30 Dux Bodenbach 234,60
Dresdener Bank 138 60 Buschtiehrader 209,30
Darmstädter Bank 124,70 Galizier
Oesterr Credit 161 70 Gotthardbahn 142,90
Bochumer Guss 114,10 Ital Mittelmeerb 94,40
aunrahütte Warschau Wien58,80 590 ItalienerDortmunder Union t S

Harpener 147 90 490 Ungarn 92,10Danuneubanm 86 ,50 490 Egypter 95,75Cousolidation 162 1880 hussen 92,10Hibernia 129 ,60 Russ Noten 199,25Gelseukirehen 139,75 Nordd Lloyd
Franzosen 127 Tendenz stillLombarden 45 25
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Wegen vorgerückter Saison

Verkauf der gesammten

Damen u Rinder Confeection
Kleiderstoffe

woft unter Herstellungsprejs
nur Neuheiten der Saison

In den Abtheilungen fürLeinen unci Baumwollen Waaren
sind von mir in Volge Preisrückganges der Rohmaterialien änsserst günstige Massen Absehlüsse gemaeht worden

sodass ich die Preise für diese Waaren Gattungen ganz bedeutend ermässigen Konnte

S

u Ane m unm S MBBBmunenniunukn III AbgStrens Foste anericannt niedrigste Preise eun g g t n 2 a n I ie der

4 INarkt 4 4 LNarbt 4V T ähETeo11IC S

v
ch d

bergehe

rd bei
Abg

ißhand
ßoerma
cht feſt
rbeigef
waltſch

ſchiffen

rren
erden
äßig g
arbariſo

rden ſ
Bun

elchen

ſein
W mmen

all iſt
R rtheilWWaanfecht

e vorko
dieſe

REette Di
e AbgM brüchen

aß die
W Nüißſtänd

U
R WVerhältn

iel Sch
n deut

h immt d
immung

o namern

e GehW Nieebrigen
er Seer

R Vddner k

auptung
R Perauszuſ
RRenügen
Wie See

u beſtraf

e ſtzuſetze
Abg

eger ſie

aß Schi
od get

e S S T ee e e e ehe e nene e S eDe Enmpfehle wieder täglich friſch dedie

4 Meine rühmlichſt bekannten Pſunnknehben und Kartoſtelkringel Dauerhg e Congerralirer Verein in ſale a mm z Wanre ete

e ä von wunderbarem Geſchmack Ferner Knartotflelstre Dienstag den 19 Jannar a Abends 8 Uhr Hierarteien feinſten geriebenen Fnpfknehben vorzüg im Neuon Theater den See4 cher t n nach Art der berühmten Dresdener Sahnen J Versamm lung des Stati ange Texcyy n n eiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke war I Die Handwerke rfrage

Telephon Nr ein überl Carl Koch Herreuſtraße 1 per Porte u a wied a J r ch dende hn S e e San unſere Mitglieder werden gebeten zahlreich zu erſcheinen Freunde und GeS S n naies ſinnungsgenoſſen wiltkommen gebeten So t S d

15 ee 77 u wünſat Mein e bigarren Bürger Krankenkasse rec e S o Dienstag den 19 Januar Abends 8 Uhr Generalversammlung AbsAusverkan in i d Bee 2 gtuis im Vereinslokal Kurze Gaſſe 1 inſererJ zu er 0 en Rechnungsl d Wer en S vez Vorſiand er heutie echnungslegung und Bericht 1891 2 Autrag des Vorſtandes über S 1Rigentlichbietet günſtige Gelegenheit zu vintsen Sinſäur von n Brieſtaſchen des SWoirr i e en et Veſchafiſiches s O 4 des Wer
ahlreiches Erſcheinen nöthig er Vorſtand rfolgt ai S Gäeldtaschenin b nun H 4 t S e Wliederugung iclern e Sdhreibmappen Acolf Brauer Möbel Magazin

Schwarze Cachemire von 60 Pfg an Nu tunter Zreiteſtraße 16 Halle J S Breiteſtraße 16 Wor
e e Schwarze gemuſterte Kleiderſtoffe von 67 Pfg an S lagen Mein ſeit Jahren hier Breiteſtraße 17 batriedenes Möbetgeſchäft rohe

e Ein großer Poſten farbige Kleiderſtoffe enorm billig m S verlegte ich nach meinem Grundſtück ſenu 4 g Aingtr Phiof Klbum Breitestrasse 16 i mi m ingtäschchen und erweiterte dasſelbe bedentend er 9J J cchaniſche Weberei J Br äucdle ebegsaire er Für das bisher genoſſene Vertrauen beſtens dankend bitte ich mir dasſelb i ftig r
pa S auch fernerhin bewahren zu wollen und verſpreche bei billigſten Preiſen nur gut er dieGr 2tlr V t 5 Handtasch e Arbeit zu liefern abg bentchſtrafze 8 e erſten bleiben wie bisher Breiteſtraße nm n W49 eisekoffer Waſtſee e Nur beſtes Fabrikat zu bülligsten Gli Gl ich chaſttiichPreiſen s ycer in an 5 v C e

I M k tö ſeit vielen Jahren erprobt und von mir fabricirt giebt dei derr2093òòè orren U alen 49 on 08 Ume gr Albin Hentze das Leder und hält es geſchmeidig fabricirt giebt ſchnollen Gtanz conſorvi ie von
in grosser Auswahl zu verleihen bei Henriette Lutze An der Halle 9 39 Schmeerstrasse 39 m u u r See rn

7 in darin n Drogenhandlung le7 meerſtrafßze rz e Opel Atroedicke bontobücher nz alle Größen und Linigaturen nei ſei WS S ren am tS Jan a S c h IanareTinktur b ſtS S liefern dieſen PatentBettſchran S r Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches Diz S in verſchiedenen Ausführungen S 500 Blatt mit Reg von 50 Mk an reinigend u erhaltend war u daſſelbe wo noch v lage 84 ab henen

S in 1000 erung fäbig24 S F 50 handen man leſe die Zeugniſſe ſelbſt bis zu jugendlicher Fulle vermehrt wie dieſe AbgS Eiche RA Biblorhaptes r är le u empfohlene Kosmeticum Pomaden u dgl friſche
J 2 S i ierbei gänz nuhlos Obige Tinkt iſt amtl geprüft Jn Halle nur ch GS Mahagoni Falz Mappen bei A Schiüter Jn en Gr Steinſtr 6 M W e ähe 2Mpurf eZ Nußbaum Wonuen t n Shnnnon rin 10 In Flac zu 2 und 3 Mt eiten enNuß fimner ſolt i S ächt S e gisch Verka an t pne hS en mr und imitirt e Sschreth u Conéeptpapiere Rindfleiſch und dann a Pfund 50 55 Pfg vrima Waare er erde

el ſännnides u C W erts Prusver Thalgaſſe 6owie ſämmtliche Comptoieutenſilien E erſicheKraukenunterſütungs Bund der Schneider ten
g echnung zerſchiedenes tNB W bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen 13Weidegpteg dmtns Vevelimächügien Leſindet ſeee VJarteugaſſe 8 III Ecke Alböän Hentze m ne

C Waguer 39 Schmeerstrasse 39 asken und Theater Garderoben Verleih Juſtitut BeiKl Ulrichſtraße 23 I nit for
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